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teenstalk ist ein österreichisches Projekt, bei dem es um die Förderung von Diskussions- und
Kommunikationsfähigkeiten Jugendlicher geht. Innerhalb einer Evaluationsstudie der Kirchlichen Pädagogischen
Hochschule Wien/Krems wurden die Diskussions- und Kommunikationsgewohnheiten der Jugendlichen näher
betrachtet.
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